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Antrag 

der F.D.P.-Fraktion in der Volkskammer 

vom 27. August 1990 

Die Volkskammer wolle beschließen, den Ministerpräsidenten 

zu beauftragen: 

1. umgehend die Volkskammer in Kenntnis zu setzen 

a) über die im § 3 Abs. 3 des Treuhandgesetzes 

vom 17. 6. 90 festgelegten Berichte des Vorstandes 

der Treuhandanstalt gegenüber dem Ministerrat über den 

Fortgang der Privatisierung; 

b) über die Realisierung der inhaltichen und terminlichen 

Festlegungen im § 2 des Treuhandgesetzes, betreffend 

der Treuhand-Aktiengesellschaften. 

2. den Vorstand der Treuhandanstalt zu verpflichten, kurzfristig 

einen vorläufigen Lagebericht zu erstellen und der Volkskammer 

zuzuleiten, in dem vor allem auf folgende Schwerpunkte eingegangen 

wird: 

a) die Entflechtung der Unternehmen 

b) die Sicherstellung der personellen Besetzung der Geschäfts-

führungen, Vorstände und Aufsichtsräte mit kompetenten und 

unbelasteten Führungskräften 

c) die Verfahrensweise, um die Sanierungsfähigkeit der Unter-

nehmen zu ermitteln 

d) nach welchen Organisationsprinzipien (Organisationsplan) 

die Treuhandanstalt. ihre Aufgaben erfüllen will 

e) die Rolle der Treuhandanstalt als Arbeitgeber in den Tarif-

verhandlungen. 



Begründung: 

Die effiziente Arbeit der Treuhandanstalt ist für die Struktur-

anpassung der DDR-Wirtschaft lebenswichtig. Immer wieder werden 

jedoch notwendige Entscheidungen verzögert. Inkompetenz und 

unterschiedliche Interessen vor allem in den Bezirken führen 

dazu, daß die Strukturanpassung der Unternehmen verschleppt wird. 

Sanierungsunfähige Unternehmen werden künstlich am Leben erhalten 

und den sanierungswürdigen Betrieben wird die Erlangung der Wettbe-

werbsfähigkeit zusätzlich erschwert. 

Notwendig ist deshalb, eine schnelle Wirksamkeit der Treuhand-

anstalt zu erreichen und personelle Entscheidungen zu treffen. 

Unbedingt ist zu erreichen, daß Initiative zur Strukturanpassung 

an den Tag gelegt wird, die Entflechtung und Privatisierung 

der Unternehmen zügiger realisiert werden. 

Für die F.D.P. -Fraktion 

Prof. Dr. sc. Ortleb 

Fraktionsvorsitzender 


